
Neun Teams im Landesfinale
Schwimmen: Waspo 08 und ASC 46 bei Bezirks-Staffelmeisterschaft erfolgreich

Göttingen. Acht Titel haben die
Göttinger Schwimmer beim Be-
zirks-Staffelfinale in Einbeck ge-
holt. Sieben davon gingen an die
Waspo 08, einer an den ASC 46.
Neun Teams, darunter auch zwei
zweit- und eine drittplatzierte
Göttinger Staffeln, qualifizierten
sich für das Landesfinale Anfang
November in Osnabrück. Dort
gehen in den verschiedenen Al-
tersklasse jeweils die acht
schnellsten Staffeln an den Start.
Spannend machten es dabei

die Jüngsten der Waspo in der
ersten E-Jugend-Mixedstaffel.
Sie gewann mit drei Sekunden
Vorsprung vor der SSG Braun-
schweig und qualifizierte sich als
schnellstes Team in Niedersach-
sen für den Landesentscheid.
Mit zwölf Sekunden Vorsprung

erkämpften sich die D-Mädchen
Gold. Ebenfalls ganz oben auf
das Treppchen standen die C-
und B-Mädchen.Mit einem sou-

veränen Vorsprung von 30 Se-
kunden ließen die D-Jungen alle
Konkurrenten hinter sich. Als
Vizemeister starten die C-Jun-
gen mit der viertschnellsten
Qualifikationszeit beim Landes-
finale.
In den erstmalig ausgetrage-

nen Staffeln der offenen Alters-
klassen gingen beide Bezirkstitel
an die Teams der Waspo 08. In
25:40,93 Minuten siegten die
Frauen mit Nicola Sperling, Lisa
Rauch, Catharina Dießelberg,
Darja Elster, Kerstin Krumbach,
Annika Teuber und Lena Blum.
Bei den Herren gewannen Sören
Beuermann, Sebastian Kamlot,
Rico Paul und Tim Grüne in
21:41,65 Minuten. Die zweite
Waspo-Staffel mit Maximilian
Rode, Alexander Kornmüller,

Philip Krumbach und Felix
Staats wurde in 23:54,51 Minu-
ten Fünfte.
Den einzigen Bezirkstitel für

den ASC 46 holte die männliche
A-Jugend (Jahrgänge 96/97) in
24:11,12 Minuten. Anatoly Zuev,
Max Banaschak, Piero Costanzo,
Manuel Vollbrecht und Dome-
nic Schmied qualifizierten sich
als zweitschnellste niedersächsi-
sche Mannschaft für den Lan-
desentscheid. In Osnabrück mit
dabei ist auch das erste E-Ju-
gend-Mixedteam, das in Ein-
beck Dritter wurde. Silber er-
kämpfte sich die weibliche A-Ju-
gend mit Jennifer Fischer, Mi-
chelle Breidenbach, Jaana Elias,
Viviane Simon und Laura Borg-
mann. Fünfte wurden die D-und
C-Mädchen. eb/mig

Wasporaner haben Nase vorn
Kanu-Rennsport: Drei Siege und viele gute Platzierungen bei Saisonabschluss-Regatta

Göttingen. Mit guten Platzierun-
gen sind die Rennkanuten der
Waspo 08 von ihrer letzten Re-
gatta der Saison zurückgekom-
men. Auf der Regattastrecke in
Bad Bederkesa traten mehr als
300 Kanuten aus 27 Klubs zwei
Tage lang gegeneinander an.
Für die ersten Erfolge sorgten

die jüngsten Göttinger Starter.
Der neunjährige Stephan Rein-
ecke wurde über 200 und 2000
Meter jeweils Zweiter vor seinem
Vereinskameraden Leon Bau-
mann, der bei seiner ersten Re-
gatta zweimal Bronze holte. In
der Schüler-A-Klasse gewann Se-
bastian Fischer über 200 Meter
Bronze. Im K IV fuhr er mit den
Fahrern der VK Nord über die
gleiche Distanz auf Rang eins, im
K II auf Platz zwei. Im K I der Ju-
gend gewann Max Staats über
die 200 Meter Silber und über
6000 Meter Bronze. Im KII über
200 Meter blieb er zusammen
mit Lion Schettler ungeschlagen.
Der KII der Junioren mit Till
Steffen und Malte Willig wurde
auf der 200-Meter-Distanz Drit-
ter. Im K IV holten sie mit ihren
Vereinskameraden Staats und
Schettler Silber. Im Jugend-KIV
fuhren Staats und Schettler auf
der Sprintstrecke zusammen mit
Fahrern der Renngemeinschaft
Niedersachsen auf Platz eins und
ließen die Fahrer aus Nordrhein-
Westfalen und Bremen deutlich
hinter sich. Als Dritter der Her-
ren-Leistungsklasse über 200
Meter Waspo-Trainer Alexander
Baum den Erfolg. bod/mig Aufwühlend: Die Kanu-Vierer der Junioren beim Start über 200 Meter. EF

Bezirksmeister mit der Waspo-
Staffel: Rico Paul. Pförtner

Geismar II geht die Luft aus

Göttingen. Auch nach dem vier-
ten Spieltag wartet der MTV
Geismar II auf die ersten Punkte
in der Handball-Regionsoberli-
ga. Weiter unbezwungen bleiben
die HSG Plesse-Hardenberg III
und HG Rosdorf-Grone II. Die
SG Spanbeck/Billingshausen ver-
lor beim Topfavoriten.
HSG Schoningen/Uslar/Wien-

sen – MTV Geismar II 31:24
(14:13). Mit Feldspieler Landes-
feind im Tor und hoher Motiva-
tion wollte der MTV im Solling
die ersten Punkte holen. Bis zum
16:17 durften die Gäste hoffen,
dann gelang der HSG mit einem
5:0-Lauf die Vorentscheidung.
Dennoch war Nicolas Schisch-
koffnicht unzufrieden. „Ich kann
der jungen Truppe eine klare
Leistungssteigerung und gute
Moral attestieren, auch wenn das

Ergebnis schlussendlich zu hoch
ausfiel“, erklärte der Trainer. –
Tore MTV II: Meyer (7), Klus-
mann (5), Heise (5), Hinkelmann
(3), Kempernolte (1), Menzel (1),
Heuer (1),Dra-
besch (1).
TG Münden

III – HSG Ples-
se-Hardenberg
III25:26(11:15).
Nur beim 1:0
führte die TG.
In der Folge
bestimmten
die Gäste das
Geschehen (8:4). Bis zum 19:14
wurde ein klarer Vorsprung ge-
halten, dann machte sich die
dünne Spielerdecke (ein Aus-
wechselspieler) bemerkbar.Doch
mit viel Routine und dem star-
ken Torhüter Wolf rettete die
HSG den knappen Vorsprung
ins Ziel. – Tore HSG III: Homann

(9/3 Siebenmeter), Hungerland
(5), Becker (5), Leonhardt (4),
Berger (2), Mandelt (1).
HG Rosdorf-Grone II – HSG

Rhumetal II 43:30 (22:13). Dem
Angriffswirbel der HG begegne-
ten die Gäste mit Cleverness und
Routine und blieben bis zum
11:13 dran. Doch die Heimsieben
war in der Lage, ohne steigende
Fehlerquote das Tempo zu erhö-
hen und erspielte sich bis zur
Pause eine deutliche Führung.
Bis zum 38:22 klappte nahezu al-
les, erst in den letzten zehn Mi-
nuten war die Luft raus und Rhu-
metal kam heran. – Tore HG II:
Ziebarth (7/1), Nasse (6), Fritsch
(6/1), Heeske (5), Küster (4),
Molzahn (4), Hertum (4), Epler
(3), Kühn (2), Mündemann (2).
HSG oha - SG Spanbeck/Bil-

lingshausen 23:19 (12:8). Im Duell
zweier Titelkandidaten erwischte
die SG den besseren Start (3:0,

7:4), weil Schneider sich gut auf
die Würfe der Gastgeber einge-
stellt hatte. Nach der guten An-
fangsviertelstunde kam plötzlich
Sand ins Getriebe des SG-An-
griffs. Nur noch ein Treffer bis
zur Pause, dafür aber eine Viel-
zahl an technischen Fehlern ver-
wandelten den Vorsprung in ei-
nen Vier-Tore-Rückstand. Der
wurde nach dem Seitenwechsel
beim 15:16 fast wieder wettge-
macht, ehe es wieder zu einem
Einbruch kam (15:20). Erneut
wuchs die Fehlerquote im An-
griff an. „Mit so einer Offensiv-
Leistung kannst du kein Spiel ge-
winnen“, erklärte ein SG-Spre-
cher. Die gute Defensiv-Leistung
wurde nicht belohnt, die Heim-
fahrt musste ohne Punkte ange-
treten werden. – Tore SG: Schrö-
der (5), Huhnoldt (4), Junghans
(3), Badenhop (3), Dressler (2/1),
Henze (1), R. Deschner (1).

Von Denise KrichelDorf-Mai

Handball-Regionsoberliga der Männer: Plesse-Hardenberg III und Rosdorf-Grone II weiter ungeschlagen

N. Schischkoff

Chancenlos
gegen

Landeskader
Göttingen. Nichts zu holen gab
es für die Göttinger Oberliga-
Volleyballer bei dem in der Klas-
se spielenden Landeskader-
Team. Der ASC 46 II verlor sein
Auswärtsmatch gegen die nie-
dersächsische Jugendauswahl
ebensomit 1:3 wie die Herren des
Weende. ASC und Weende tra-
ten ersatzgeschwächt und mit
angeschlagenen Spielern an,
trotzdem sind die Niederlagen
äußerst schmerzlich.
NVV – ASC Göttingen II 3:1

(25:22, 24:26, 25:19, 25:18). Bei
den Gästen lief nicht viel zusam-
men. Nur der angeschlagene
Mittelblocker Johannes Hellwig
erreichte Normalform. Der ASC
hatte von Beginn an ein Annah-
meproblem, Zuspiel und Angriff
waren dadurch für das junge
NVV-Team problemlos lesbar.
Während sich die NVV-Youngs-
ters immer besser ins Match
kämpften, verkrampften die Gäs-
te zusehends. Auch der hart er-
kämpfte Satzgewinn zum 1:1
brachte keine Wende. „Die
Mannschaft hat im vierten Satz
eine 7:1-Führung nicht nutzen
können, es fehlte in allen Spiel-
elementen die Sicherheit. Wir
haben es nie geschafft, den Hebel
umzulegen“, ärgerte sich Libero
Willi Tafelski.
NVV–TuspoWeende 3:1 (19:25,

25:23, 26:24, 25:21). Weende
konnte erneut nur mit einer
Rumpftruppe auflaufen. Traine-
rin Daniela Wiemers musste ver-
letzungsbedingt auf Wieg, Ha-
nelt, Baum und Staar verzichten.
Trotzdem starteten die Gäste fu-
rios, gewannen den ersten Satz
und hielten auch den zweiten
lange offen. „In Satz drei brach
dann streckenweise die Annah-
me weg, daher kamen wir über
Mitte und Diagonal nicht mehr
so zum Zuge. Wir müssen unsere
Wunden lecken und amWochen-
ende wieder an die Leistung aus
Satz eins anknüpfen“, sagte Zu-
spieler Patryk Pochopien. pk

TSV setzt sich
zu Spielende ab
Göttingen. Der TSV Adeleb-
sen hat durch einen verdien-
ten 25:20-Auswärtssieg für
die erste Saisonniederlage
der HSG Göttingen in der
Handball-Regionsliga ge-
sorgt. Chancenlos war der
MTV Geismar III beim Das-
seler SC.
HSG Göttingen – TSV Ade-

lebsen 20:25 (11:11).Die Partie
verlief lange ausgeglichen.
Nach 43 Minuten stand es
noch 13:13. Erst in den finalen
zehn Minuten setzten sich
die Gäste über 20:18 auf 23:18
ab. Die HSG leistete sich zu
viele technische Fehler und
vergab reihenweise gute Tor-
chancen. – Tore HSG: Feine
(3), Hollenbach (1), Brandl
(2), Peis (6), Hollenbach (1),
Langer (3), Grothues (4). –
TSV: Fiege (2), Bertram (1),
Huke (1), Meier (6), Eber-
wien (4), Spörhase (6), Lie-
bau (3), Ibrom (2).
Dasseler SC – MTV Geis-

mar III 31:23 (12:10). Trotz er-
heblicher Aufstellungspro-
bleme hielt der MTV er-
staunlich lange mit. Den dy-
namisch agierenden Haus-
herren gelang es bis zum 13:13
nicht, den spielstarken Gast
abzuschütteln. Die Vorent-
scheidung fiel erst, als den
müde werdenden Geismara-
nern zunehmend die perso-
nellen Alternativen ausgin-
gen. Dassel setzte sich auf
19:15 ab, gewann am Ende
um ein paar Tore zu hoch. –
MTV: Zellmer (7), Heise (2/1
Siebenmeter), Fröhlich (6/3),
Salzmann (1), Münter (5),
Adler (1), Sottong (1). fab

Torpedo III
blamiert sich

Göttingen. In der Tischten-
nis-Bezirksoberliga hat der
Bovender SV den TTV Eves-
sen mit 9:5 besiegt. Mit dem
gleichen Resultat unterlag
Torpedo III beim Schluss-
licht Union Salzgitter.
Bovender SV – TTV Eves-

sen 9:5. Gegen die zunächst
recht starken Gäste lag der
BSV 3:4 zurück, ehe es nach
fünf Punkten in Folge doch
noch für einen standesgemä-
ßen Arbeitssieg reichte. –
BSV: Wenzel/Bährens, Pie-
chotta/Damm, Wenzel (2),
Bährens, Treiber, Piechotta
(2), Damm.
Union Salzgitter II - Torpe-

do III 9:5. Gegen Salzgitter
bekam der Klub nur drei
Stammspieler an die Tische.
Folge war ein blamabler Auf-
tritt gegen den Tabellenletz-
ten. – Torpedo: Wistuba/Ill-
gner, Zilling, Matzke, Wie-
gand, Wistuba. rab

Tischtennis

Erste Siege für
VfB und SCW

Göttingen. In der Tischtennis-
Bezirksliga haben der VfB Lö-
dingsen und SCW ihre ersten
Siege eingefahren. Der VfB
gewann 9:3 gegen Hattorf, der
SC 9:2 in Brunsen.
VfB Lödingsen - TTC Hat-

torf 9:3. Nach je drei Doppel-
und Einzel-Siegen lag der VfB
mit 6:0 vorne. Danach war der
Sieg für Keitel/Herwig, Bo-
bak/Jukic, Kerl/Althaus, Kei-
tel (2), Herwig (2) und Bobak
(2) in trockenen Tüchern.
TSV Brunsen - SC Weende

2:9. Die Gastgeber zeigten
kaum Bezirksliga-Format. Ein
Spaziergang für Zienert-Wre-
de/Holek, Vogt/Roloff, Seyd-
lowsky/Zunder, Zienert-Wre-
de, Seydlowsky, Roloff, Vogt,
Zunder und Holek. rab
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